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Liebe Frieda,





nun geht  das Jahr langsam zu Ende, das wir mit Dir begonnen durften und ohne Dich beenden müssen. 





Wir können uns noch gut an unser vergangenes Weihnachten mit Dir erinnern. Wo Du Deine Nase in den Käsekuchen gedrückt hast und ihn dafür aufessen durftest. Und wie Du bei den anschließenden Familienfotos unter dem Tannenbaum tief und fest in Herrchens Armen geschlafen hast.





Leider konnten wir das neue Jahr nur ganz kurz mit Dir genießen und auch wenn es jetzt schon zehn Monate her ist, dass Du ein kleiner Mopsengel wurdest, so fehlst Du uns noch jeden Tag.


Manchmal kommt  es uns so vor, als wärst Du verreist und würdest eines Tages wieder in der Tür stehen. Und es ist jedes Mal aufs Neue schlimm zu begreifen, dass das niemals passieren wird.





Liebe Frieda, Du hast uns zwei wundervolle neue Mopsdamen ausgesucht, die uns jedenTag Freude bereiten und die die Leere aus unserer Wohnung vertrieben haben. Und wir sind jeden Tag dankbar, dass sie bei uns sind und dass es ihnen gut geht.





Und doch wirst Du immer jemand ganz besonderes sein, den niemals wird jemand ersetzen können. Du warst unser erster Mops, das erste Lebewesen, das aus uns eine kleine Familie  machte. Wie haben wir gestaunt, als wir Dich kennen lernten. So klein, so große Augen und so ein riesiges Herz. Du warst das großartigste Abenteuer, das wir bis dahin erlebt hatten und dieser Glanz des Neuen und Besonderen wird für immer mit unseren Erinnerungen an Dich verbunden sein.





Wenn wir dieses Jahr unseren Tannenbaum schmücken, so werden wir an Dich denken und daran, wie sehr Du den kleinen roten Filzstern geliebt hast. Wie Du ihn in Dein Körbchen getragen hast und mit ihm zusammen eingeschlafen bist.





Den roten Stern werden wir auch dieses Jahr wieder in den Tannenbaum hängen, genau wie in all den Jahren, die noch folgen werden.





Und sei Dir gewiss kleine Frieda, unser Weihnachtsbaum, der leuchtet nur für Dich!





In Liebe 








Dein Herrchen und Frauchen














